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Daniel B. Brainard, Patrick McCann,
D. B. OakeS, Edward Jones,
Daniel Howe«, M. M. Marne?.
David T. Richards, Thomas Moore,

John Handlcy.

<st,arter der Gesetzgebung mit dop-
pelter Verbindlichkeit.

Sechs Prozent Interessen bezahlt auf Zeit-

fteir Wechsel <!ours/brricht?gt.
Wechsel »erkauft für New gork und Philadel-

phia, Deutschland, England, Irland, Schott-lind und allen Punkten »on Europa.

In t?wen'S Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owen s (HMcrie

?Marble Block,"
22Ä La ek awanna Avenue,

Scranton, Pa.
Zu ebener Erde. Eingang in Mercereau'S Ju-welengeschäft, nächste Thiirc zur

Nenen zweiten Natioualßank.
Tie beste biallerie

in, nördlichen Penns>,lvnnien.
Die beste» Nilder

on jeder Größe, Sorte und Beschreibung, die
btutjulage gemacht werden. Potogravbien wer-

Bildern von Kindern

Spezielle Aufmerksnmteit
Zuni Eopire» gebrauche ich die berühmte

?Globe Linse," bcniiot in der Ver. St. Rüsten-Vermessung, da sie inathcmatisch genau vergrö-
ßert.

Photographie» von Lebenden, oder kopirt und
vergrößert von alten Bildern, werden in Oel,
Wasser oder indianischer Farbe durch tüchtige

Künstler koloiirt.
3s7v I. G. O wen, Photographik.

Är-uv», Gosjler ä. h'o.,

Holzlios
Eine volle Auswahl vcn alle» Sorten

Bau-Malerialien.
Anschläge von zugeschnittenem

N- l.

-.1 Fenster»
Thüren Sse.,

Baulustige,

Office nn Siebentex Ttraß^,

Mühle und Fabrik zu Rock Häven, Pa.

k««»eU k Nilttlii,
(Nachfolger »on Tonnell u. Siikman,)

EngroS- nnd Detail-Händler in

Eisenwaaren

Schaufeln,

HandwerkSgefchirr,
Kutschen-Bolzen,

Farben, Oel, Terpeni»,

Alkohol «nd Kitt

Eisen, Blei, Semen» »nd Terra Eotta

Nähren,
Refrigatoren, Wasserkühler,

Vese nnd Dlechwaareo,

i«. Fensterglas zu Fabrikpreisen.

Seranton, l. Juli IBKS.

Monatsschriften ?Aeitnngen.
Der Unterzeichnete hat jetzt die Agentur »on

allen in Scranlok und Umgegend eingeführten
Monatsschriften und Zeitungen iibernommrn
und wird dieselben den verehrte» Abonnenten
prompt ins Haus liefern.

Äatboliken empfeble ich das katbolische Hau«,
buch. Alte uM> neue Welt und andere katbol.
Zeitschriften »nd Bücher. Auch liefere ich Ka-
lender »nd ähnliche Werke. Schriften unpassen-
den Jnbalte« verbreite ich keine.

Hr. Eharle« D. Neuster nahe dem Courthausenimmt ebenfalls Bestellunqen für mich an.
!>f7l Jakob Geiger, Cedarstraße.
Notiz ?Herr Jakob Geiger ist auch ermäch-tigt, Subskriptionen auf das ?Seranton Wo-

chenblalt" enlgegenzunebmen und es werden alle
ihm übergebenen Bestellungen pünktlich auSge-
fuhtt. Friede. Wagner.

M. Lntz, Bäcker,
(früher in H»de Park,)

zweite Thüre von M. Green, verlegt und wird
daselbst einen reichhaltige» Vorrath von

Backwerk, CandieS ». f. «.

halte». Besondere Aufmerksamkeit wird dem
gnvidmet und nebst dem feinsten

und Ziümmeldrod immer
Aufträge für Gesellschaften werden prompt

und ziifritdenstellcnd ausgeführt und kann mein
Geschäft sich im Anfertigen und Verzieren von
feinen Take« mit jedem andern messen. Kap7l

Thomas Denbel,
Baumeister und Coiitraktor,

übernimmt Extrakte zur Errichtung von Ge-

Reparaturen promvt und znr Zufiiedenliei».
Seranton, iL. März <v7l.

Neue Waaren so eben erhalten in

M.RieK und Co.'s Store
gerade gegenüber der l. Ääiional Bank.

Wenn Ihr billigen MuSlin habe» wollt, geh»
i»

RieS « <so.

May Rieß « Co.

lhr Schnürleiber oder Reifröcke zu ti>
Ct. haben wollt, geht zu

Max Rieß d> Co.

lhr Eure Zimmer mit einem neuenTeppich schmücken wollt, geht nur zu

Max Nieß 8 Co.

Max Rieft Li Co.

151688 A d?0.

Gebr. Golbsinitli,
Lackawanna Avenue,

Sommer Waaren,

Stiefeln - Schuhen
fii'

Jeden Stand
erhalten. Ueber Qualität und Billigkeit brau-
che» wir nichts zu sagen, die Ankündigung obiger
Thatsache allein genügt, um ihren Store ruh

C. ZV. Steele,
Kutsche», Wifte» u. Schlitten.

Alle in mein stach einschlagende Austräge für
neue Arbeit und Reparaturen werden pünktlich

Steeg «

I. Galland

Frühjahrs- und Sommer?
Waaren,

Billigkeit und Schönheit

Galland's Areade
ist trotz allen hochtönenden Plirasen, wie z B.
Boston Store, New-Zlork Store u. s. w., welche
von Anderen gebraucht werden, um Aäuf>i an-

?Billig nnd Gut"

Galland s Areade,
Lackawanna Ave.,

v»? VOOVB

M. Green,

Weinen, Liqnören, Cigarren, öle.,

Waaren werden kostenfrei nach jedem Theile

Dankend für da« bisherige Zutrauen, bittet e
um Erhaltung desselben in der Zukunft.

t2. Juli lSkii.?da

Charles Müller,
Uerckiuit ailor,

(früher in Wilkesbarre,)

?orgt!" werdcn und b'Mg de

Joseph Becker,
Möbelhändler,

früher von Port lervi«,

er in Merrisield'S Block, Mamstraße,
ein Möbelgeschäft

besorgt.
Becker.

Phil. Kirst « Co.,
Schieferdecker,

Wobnung/PittSton Avenue, nahe dem deut-
schen Kirchhofe. 3n7t)

Bier - Wirthschaft
Anton Ivos,

Mainstraße, Hvde Park.

Zur Beachtunli.

Dr. Bodemann.

Germania
LebenS BersicherunqS Compagnie.

zu New-lork.
Kapital und Ueberschuß, » 770,0VN00
Jährliche« Einkommen l,sM,t>«»»U(>
Versicherungen 27,lSt>,U<X>tX»

Letzterklärte Dividende, tv Prozent.

(NermantaFenerßerslchernngS
Gesellschaft.

Baar-Kapital, P SM,NOOOa
Ueberfchuß, ÜK8,62l 78

Total Vermöge« S- 1,068,K2t 7S

ihn, «ehen,
Offiee mit Advokat A. A. Ehase, Gregory'«

Bebaute, Eingang an Pe»n Avenue. 2!i,lj

Stadt und Staat.

Für Connty-Cvmmtsfloner.

Wenzel,
lii.Ward, Seranton.

Für Th^tff:
LgMxMWMV.

SV' Wir bitten unsere verehrten Leser

in der Familie und ein durchgebrannter
Lehrling tragen die Schuld daran. Den
Bericht über das Bundes-Turnsest müssen
wir aus demselben Grunde auf nächste
Woche verschieben.

V e r m i 112 ch t e S.

Besteht in Scranton eine Gefund-
heitsbehvrde oder hat der Stadlrath eine
SanitätS-Committce? Wenn nicht, so
wäre dies im Hinblick auf die alarmiren-

engiifchen Häfen eine dringende Nothwen-
digkeit. Fast täglich kommen hier Ein-
wanderer an und durch diese könnte die
Epidemie hierher verschleppt werden. Vor-

sicht ist besser als Nachsicht.
Dem Rev. Sam. D. Whaley wurde

am Freitag Nachmittag an dem D., L. u.

W. R. R. Depot eine Reisetasche gestoh-
len, in welcher sich angeblich Ks,OVO be-
fanden. Sie enthielt jedoch nur K2.0V0

Werth hatten, weshalb er die Tasche nebst
Inhalt wieder unversehrt zurückerstattete.

?ln der Commercial Alley finden
jetzt wöchentlich mehrere Male Nigger-
Vorstellungen statt, natürlich mit Bewil-
ligung der städtischen Autoritäten. Die
?ErcercifeS" bestehen in Tanzen, Fluchen,
Lärmen, Boxen u. f. w. und ziehen stets
ein neugieriges Publikum an. Da die
Stadt Seranton, trotz des immensen

hat, so laden di.> städtischen Behörden
ein hochwohllöbliches Publikum zu diesen,
die öffentliche Moral fördernden Volksbe-

nur Leuten mit unempfindlichen Geruchs-
nerven der Zutritt gestattet ist. Sonn-
tags ?Prayer-MeetingS," unter Leitung
des Stadt-Misflonär«, d. h. wenn der-
selbe micht durch Spionage an den Hin-
terthüren von Trinklokalen abgehalten ist.

Die vom letzten Hochwasser wegge
schwemmte Brücke zwischen Park Place
und Green Nidge wird wieder in guten

Zustand gesetzt und das Mauerwerk unter
der kundigen Leitung des Hrn. Adam
Heblich derart hergestellt, daß die Brückt
in der Zukunft vor allen Unfällen sicher
ist. Wer HeblichS Wirthschaft besucht,
kann die Brücke besehen, oder umgekehrt,
wer die Brücke fleht, ist eingeladen, auch
HeblichS Winhsaaft einen Besuch abzu-
statten, da sie ganz in der Nähe und ein
hübscher Aufenthaltsort ist.

Hr. E. B. Willis, früher am ?De-
mokrat" und zuletzt Nacht-Editor de«
?Republican," fuhr am Montag via Erie
und Pacifi? Eisenbahn nach San Fran-
cisco, feinem künftigen Wirkungskreise.

In der Sitzung des Selekt Council
am Samstag Abend wurde die Resolu-
tion in Betreff der Veröffentlichung aller
gesetzlichen städtischen Erlasse in deutscher
Sprache verworfen. Wenn dieser Zweig
des Stadtraths nur in anderer Hinsicht
sich einer gleichen Sparsamkeit befleißigte!

Wen» die deutschen Bürger nicht
eifriger auf Geltendmachung ihrer Rechte

Das Haus von William Wpanz,.

fernt, wurde am Mittwoch Morgen total
durch Feuer zerstört, während die ganze
Familie vom Hause entfernt war. Der
Verlust des Hrn. Wyanz ist schwer und

so sehr ist er von allen Mitteln entblößt,
daß Hr. John Zeidler, sein Schwager,
am Donnerstag der Familie eine Ladung
Lebensmittel zuführte.

Die Turner werden wiederholt aus
den am Dienstag stattfindenden Auszug
mit den Mitgliedern des «aledonian
Club« aufmerksam gemacht und sollten
in jeder Beziehung proper erscheinen.
Soviel wie hören, «st auch Diller's Mu-
sikchor engagipt,

-- Di« Hißt in den lthieii Tagen war
fürchterlich. Der Baromtiet kam nicht
aus der Nähe von 3V Gr. hinweg.

Die Schuldenlast von Scranton

beläuft sich auf über 8150,000. Ein
Drittel derselben dalirt von der Hyde Park
Brücke.

Der Mörder Art ist auf Bürgschaft
freigelassen worden. Es wäre wohl der

Mühe werth zu hören, welcher Richter
feine Freilassung anordnete.

Die Delaware River Telegraph
Linie ist an die Western Union Compagnie

verkauft worden.
Die Pennsylvania Kohlen Co. baut

an No. ö (Dunmore,) einen Kohlenbre-
cher, zu dem MV.OVO Fuß Bauholz ge-

Die zweite jährliche Rc-union von
Schooley'« Battery wird am 13. August
in Pittston gehalten werden.

Winten u. Tunstall, die bekannten
und erfolgreichen Agenten der Singer
Nähmaschinen, werden im Lause dieser
Woche ihr Geschäft nach dein Bafemcnt
der Zweiten National Bank verlegen.

Ihre Anzeige im ?Wochenblatt" wird in
kurzer Zeit erneuert werden, da ihnen
dieselbe mehr Kundschaft einbrachte, als
die Anzeigen in englischen Tageblättern,
welche zudem zehnfach höhere Preise be-
rechnen.

Das Pic Nic und Sommernachts-
fest der Scrantonia Loge de« Msitheser-
Orden« wird also am nächsten Montag,
Nachmittags und Abend«, in Bursche!«

Keystone Halle und Garten abgehalten
werden. Zuvor werden die Mitglieder in
voller Rüstung einen Umzug durch die
Straßen der Stadt machen, der gewiß die
allgemeine Aufmerksamkeit erregt. Wir
sind gewiß, daß die Vorkehrungen derart
getroffen werden, um allen Besuchern
einen angenehme» Tag und Abend zu be-
reiten, auch läßt die Anzahl der verkauf-
ten Ticket« keinen Zweifel darüber auf-
kommen, daß die Räumlichkeiten voll von
Vergnügungssüchtigen fein werden.

SLö" Von der Prachtausgab» von
Schiller'« Werken, die im Verlag de« Hrn.
I.Köhler, N». 20Z Nord Vi»rle Straße,
Philadelphia, erschein», ist von der im
kleinen Format der ö. Band, und von
der großen Ausgabe die 8. Lieferung er-

schienen. Erstere enthält vollständig-
Wilhelm Tell, die Huldigung der Künste,
Iphigenie im Aull«, Scenen au« den
Phönizierin»«« de« Suripire« unv Vkae
beih; die größere Ausgabe hat fast den-
selben Inhalt. Ferner irscheinen in dem-
selben Verlag Schiller« Gedichte in deut-
scher und englicher Sprache (einander
gegenüberstehend) in zwei Lieferungen,
zum Preise von je 60 Cts., die selbst für
Solche, welche Schiller's Gedichte bereit«
besitzen, wird diese Ausgabe von großem
Werthe sein. Alle Buchhändler nehmen
Bestellungen an und können Probeexem-
plare in dieser Office eingesehen werden.

Die von der National Publishing
Co. in Philadelphia herausgegebene
Geschichte des deutsch-französischen Krie-
geS ist soeben erschienen und übertrifft
noch unsere Erwa,tungen. Da« Werk ist
hübsch tllustrirt und enthält die ganze
KriegSgeschichie von Anfang bis Ende,
nebst einem Anhang, in den alle offiziel-
len Proklamationen, Berichte, Verträge
u. f. w. eingeschlossen sind. Agent für
diese Gegend ist Frl. Ruth I. Heerman«
dahier, an die sich solche Leute wenden
mögen, die Unter-Agenturen wünschen.

Caleb Smith von Newton Town-
ship schulte vor einigen Tagen sein Pserd
ein und fiel dabei von dem Sulky herab.
Durch den Fall verwickelte er sich auf ir-
gend eine Art in'« Geschirr, wurde von
dem rasch laufenden Pferde nachgeschleift
und so stark verletzt, daß er einige Zeit
später starb.

Herr B. Simon hat sein Liquorge-
fchäft nach dem Lokale verlegt, wo früher
Galland'« Arcate war, zwei Thüren ober-
halb der Union Nestauration. Der ge-
nannte Herr hat in den Paar Jahren,

selbe dem Umstände zuzuschreiben, daß er

nur gute Artikel hält und reelle Geschäfte
thut. Sein ?Prussten Vegetable Bitter»"
ist eine Medizin, welche sich fast in jeder

Wirthschaft und Familie Eingang ver-
schafft hat und da« Lob verdient, da« ihm
gezollt wird.

Herr M. Green hat in Carbondale
ein Zweiggeschäft eröffnet in Gemeinschaft
mit unserem jungen Freunde E. Robert«,
unter d.ssen Leitung dasselbe steht. Herr
Robert« besitzt »ine langjährige Erfahr-
ung in dem Liquorgeschäst, ist pünktlich
und reell und wir wünschen ihm im neuen
Wirkungskreise viel Glück.

Polizist Scanion verhaftete am
Dienstag Abend «inen jungen Man» in
einem Bordell in der .Alle» und brachte
ihn vor Ald. Watre« auf die Anklage ei-
ner der verächtlichen Bewohnerinnen de«
Haufe«, daß er sie geschlagen habe. Bei
der Untersuchung stellte sich die Unschuld
de« jungen Burschen heraus; es ergab
sich ferner, daß Scanlon betrunken war

und wir erwarten vom Mayor und Poli-
zeichef, daß der Musterpolizist sogleich ent-

lassen werde. Wo war Bruder Mvß-
man?

Der Editor de« ?PottSville Stand
ard" fällt in der letzten No. genannter
Zeitung ein verdammendes Urtheil über
Camp Meeting«! ,

?Camp Meeting« kommen nach und
nach außer Gebrauch. Ma-> hat gefun-
den, daß mehr Ueble« durch sie entsteht,
denn Gute«. Wohl bekannt ist e«, daß
sie der Sammelplatz aller rohen Charak-

tett, Dieb« und Lüstling« für zehn ti«
fünfzehn Aletlen in der Runde find.
Während Predigen, Beten und Psalm.
Singen in einem Theile des ?Lagers"
vor sich gehen, herrschen Streitigkeiten,
Trunkenheit, Lästerung, Unzucht ,c. in
Vielleicht einem Dutzend anderer Plätze
ring« umher.

Camp-Meetings waren gut genug in
jenen früheren Zeiten, wo es wenige

gelmäßigen Gottesdienst in Kirchen bil-

gute Zwecke besucht, und nicht wie jetzt
von dem Auswurf der Städte in übler
Absicht.

Diese Bemerkungen mögen denjenigen
unangenehm klingen, welche Camp.Mee-
tings begünstigen. Aber laßt sie ihr Ge>
dächlniß und Gewissen zu Rathe ziehen,
und sie »erden uns nicht Unrecht geben
können, wenn wir erwähnte Einrichtung
als eine schule des Lasters' bezeichnen."

Zwei Jungen stiegen am 3. Aug.
bei Reading in einen verlassenen Kohlen
fchachl und wurde dabei der Eine von der

schlechten Luft überwältigt, so daß er in
eine Lache fiel und ertrank. Er hieß Frank
Snyder und war 12 Jahre alt.

Die Kohlenbergleute in Broad Top,
Huntingdo» Co., sind ausgestanden, weil
die Operatoren versucht haben, ihre Löhne
herabzusetzen.

Die liste Lieferung des deutsch,
amerikanischen Conversation«- Lericon«,
welche mit ganz neuen Typen gedruckt ist,
enthält unter anderen den wichtigen Ar-
tikel über Großbritannlcn und Irland.
Derselbe führt die Geschichte diese« Landes
bis zu der wichtigen Maßregel vom 2V.
Juli 1871, welche den Verkauf von Offi-
cierspatenten abschaffte. Pi, hediutend-
sten Resultate de« Ce«fu« vom g. April
I8?l sind bereit« erwähnt. Ueber alle
statistischen Verhältnisse sind die aussühr-
liebsten Mittheilungen ans den Jahren
ls«!g nnd 187t> gegeben worden. Die
G-schicht« der amerikanischen Nepublil
Guatemala wird ebenfalls fortgeführt bis
Juli 1871. Im Artikel Grönland sind
die wichtigen deutschen und amerikanischen
Erp/ditionen der neuesten Zeit erwähnt;
unter den letzteren auch die neueste > n'er
Captain Hall, welche am 2!>. Juni 1871
«on New Jork abging. Der Artikel
Guano enthält ebenfalls gqnz neue Da
ien. U»>er den vielen Biographien be-
finden sich unter anderen Artikel über
Griswold, Grow, Guizot und Magnus
Groß.

PittSton. ?Die West Piitston Koh-
le» Co. beabsichtigt, zwei neue Brecher zu
erbauen, »inen nahe dem zu erricht»nd»n
neuen Schacht, den anderen an Stelle des
niedtrgebrannten. Für den letzteren ist
da« Bauholz bereits an Ort und Stelle.

Die Reparaturen an der Cänalfohle
über Burrough« Mine find jetzt gemacht
und das Wasser wieder in den Canal ge-
lassen worden. Ein großes Hotel soll
nahe der Stelle errichtet werden, wo die
L. V. N. R. Co. ihr Depot zu bauen ge-
denkt.?Wm. White, der in dem Schacht
von Swoyer u. Co. zu Pleafant Valley
arbeitete, kam in der Montag Nacht dMch
den Fall von Kohlen zu seinem Tode. Er
hinterläßt eine Frau und sechs Kinder.

Liste deutscher Briefe,
welche in dem hiesigen Postamt bis zum gestrigen
Tage ankamen und nicht abgeholt wurdeni
Becker, Christ. Bolay, Louisa
Kempber, John Meier, G. C.
Ott, Ediv. H. Vonberger, John
Wismar, Mr.

Beim Abholen der Briefe bemerke man gefäl-
ligst, daß sie in der Zeitung angezeigt waren.

Seid ihr schon dort gewesen? Wenn
nicht, so geht hin und überzeugt euch, daß
wir den besten und billigsten Thee, Kaffee,
Mehl, Futter, Welschkornmehl, Grccerie«
und Provisionen in d.-r Statt verkaufen,
und zwar in dem ?Penn Avenue Thee-
Store." E. M. Howland u. Co., blaue
Front, 23l Penn Avenue, Ecke der Lm-
denstraße, Seranton, Pa. (früher Gal-
land'« Store.) Ein deutscher Clerk wird
euch bedienen. Ivag7l

?Vre Hivr" und ?Tollar Storr."
Unglaublich erscheint es, wie die Her-

ren Harri« u. Brown die modernsten Her-ren. und Damen-Hüte für zwei bis drei
Dollars verkaufen können, während sie in
anderen Geschäsislokalen fünf bis sechs
Dollars kosten. Ein Besuch wird Jeder-
mann von der Wahrheit des Gesagten
überzeugen. Sie halten ferner Kleider,
Stiefeln und Schuhe und eine reiche Aus-
wahl ron Fancv-GoodS, Fächer, künstlich»
Blumen und Fruchtkörbchen. Man scheue
sich nicht, einen Besuch zu machen, wenn
mau auchnichts kaufenwill?Blauegront,
gegenüber dem Mobelstore von Günster
u. Co., Lackawanna Avenue. Ijn7l

Gebrüder Leonard, Klempner,
Kupferschmiede, Gas- und Wafferröhren-
Leger, KI4 Lackawanna Avenue. Seran-
ton, Pa. 25mi7l

WS" Jeder Wirth sollte eine von Ge-

Gla« Bier eben so wohlschmeckend, gut

und kühl, als das erste. 23mi7l
«V' Einen Extra-Artikel Leberthran

zum Verkauf in großer Menge in Ehit-
lendtn's Apotheke, Lacka. Ave. 23mz7>)

üK. Vergeßt nicht, daß Herr Chittrr»

«üö" tirainlNS, Malerei und T-rezic.
Ren bes>.rg! Bauer lm feinst n
Style und besitzt besonders in der erstgr.
nannten Glinst eine seltene Meisterschaft,
oa er nur die besten Arbeiter halt, gür
Proben'seiner Arbeit verweist er auf »le
lokale der Herren Frank Kies,r und Char-
te« H. Schadt, Loap7l

Bedürfniß der Natur^defr^grn"mu^' Man
brauch- Briggs' Piles-Mittel nach den Anweis,
ungen, um innere, äußere, juck nde oder blutende
Piles zu heilen. S>. sind mild und >u»erlässig
und werden als Das garantirt, wofür sie auSge-

Catarrk, Kopsweh, Reuralgia, >c.
?W>e wenig Veute giebt e«, die nicht schon «on
obigen schlimmen Uebeln gelitten haben. Brigg«'
Aileoautor ist ein livnirL>lo Heilmittel.

Auszehrung Der bobie, herzbrechendeHuste», aeschwächte Hungen, starker Auswurf, ber
schwächende Nachtschweiß, »nd alle andere S,mp-

Lungen-Heiler, da« befte Heilmilte?,
jetzt entdeckt worden für Hais- und t!»»ar».

Krankhele«. AiM
Hühneraugen, Echwäre», einge-

Ivachsene Nägel >e>?Tansende bringe» dem
Dr. Briggs ihre» Dank dar für den Erfolg sei.
neS Aileoiator und Eurati»e in Bezug auf schxelleLinderung und Heilung ron Hübnrraugc»,
Schwären und allen Krankheiten der Beine,
Rücksia i auf den sauimmen Zustand de« stalle«.

Zum Verk ufbeiH. F. Asbeck, Mathew Bro«..
S. u. E. E. stullrr, Z. H. PdelpS, Gross «.

McÄarrah, S. E. Ebittenden. Scranton, B. G.
Morgan u. Eo., Thomas u. E>'., Aibrrt Eree.
H»de Park, Morgan u. Lewis, Provieence, ui»

Proklamation!
Da« billigste Geschäft in Seranton, um

Mehl; Thee; Kaffee; Zucker

AroesriöL unä
jeder Art, sowie importirte und einheimische

Liqnöre
zu kaufen, b-findet sich i»

ZWZ Penn Avenue.
Vergeßt nicht! Mg7l

Gilison 5. Co.'s
VaLkKtorv

3s)9j I'enn Avenue,
nächste Thüre zu Frau Fresliel'S Geschirr- und

Notion-Geschäft,
in I. Knittel'S Backst? Ingebaude»

Zu verkaufen:
Eine deutsche Wirthschaft, nebst Einrichtung

und Vorrath, im besten Theile der Stadt Seran-
ton gelegen. Wegen den näheren Bedingungen
wende man sich an H. G. Di ll er, LackawannaAvenue, Seranton, Pa. tgag

Iliirmoiii«t!«rte«.
Der obige, hübsch und bequem nahe Dolph«

Wäldchen, zwischrn Dunmore und Petersburg,
gelegene S-mmergarten kann von Gesellschaften
und Privatpersonen jederzeit gemiethet werden.
Der Garten ist von einem boben soliden Zaun'umgebt» und mit einem bedeckten Tanzboden.
Bar >e. versehen. Nähere Auskunft ertheilen
Gebr. Wählers, Petersburg. Aljl7t

Verlangt wird:
Pettigrew u. Ll-vd',

Freie Musikalische

Vorstellung
in I. Zeidler«

Germania Halle.
Prof. Za«. Fish und John Fielding

Ouvertüren, Solo's u. f. w.

Sie kommen mit guten Empfehlungen von
Wild'« Opernhaus. Svraeust.

Solo'S auf dem Vrgel'tSoncerto,
ein Instrument, welche« in diesem Lande voll-

neu ist und die Vorstellung zu einer No-

Da« große Lrchestrion spielt in den Zwischen-pausen. Ztljl

Conrad Wenzel,
Petersburg,

Händler in
Dlerh-, Eisen- und Kopfer-Maren,
hat alle in sein Fach einschlagenden Artikel in be-
ster Qualität stet« vorräthig.

Bauarbeiten, wie z. B. Blrchdächer, Legen vou
Gas- und Wasserrohren und ähnliche Arbeiten
werden besonder» pünktlich unb gut ausgeführt.

Alle meine Arbeit ist nach echt deutjcher Art
gut und dauerhaft.

Bestellungen nehmen entgegen die Herren

~Gagle.^otel,"
2jn7 E. M. Steele, Prop'r.

Amiealile
>lutual I.ife Illsurnnce Oomp.,

al« l Broadway. I
Beamte-

E. Dwight Kendall, Präsident.
I.K. R. Hadden. Sekretär.
F. H. Schulze, Gen'l. Sup. des deutschenDepartement«.

Eraminirende Aerzte für Scranton, Pa.:

I. Z. Everhart, M. D.
Vorzüge dieser Aesellschas«.

Tic mäßigsten Prämien. Ein große« Kapitäl
und sichere gewissenhafte Anlage desselben, ster-ner sind alle Polirien unverfall- und unbestreit-

Prämien Zabiungen.
Jbr S«stem ist ausschließlich aegenseiiig. Sie«erlangt keine Noten und gib, jder Prämie als
Sredit. Alle Arten von Pelieen werren ausge-
stellt. In ZodrsfäUen wird rückständiger Eredit
und Prämie nicht in Abzug gebrach. Be. Beam.

Mitglieder der Amieable *

G>n«,alÄgent für P.'nvs,!»..
. , Dfsiee, No. li>« Penn Ave.Züchtige Agenten werden unter drn liberalstenBedingungen zu engagiren gewünscht. I9jr7t

Wilhelm S. Kies,!. I Sa»l D. Neuss».
Wilh. F. Kiesel St Eo.,

Wechsel-,
Passage-«ndSpeditions Geschäft,

Wilh. g. Kiesel u. So.


